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 Fortl. Nr. 
 

18 
 

Bezeichnung 
 

 
Marterl Hochstraße 
 

Typ 
 
Bildsäule 

Standort 
An der Straße nach Klein-Harras oberhalb Lehner Hof 

„Besitzer“ 
 
 

Beschreibung 
 
Gemauerte Säule mit quadratischem Querschnitt ca 50x50cm, Laternenaufsatz mit 
Öffnungen nach Nord und Ost, an der südseitigen Innenwand Bild aus dem 20. Jh. (1992?) 
siehe Detailfoto. Laterne mit roten Tonziegeln gedeckt. An der Straßenseite der Säule 
befindet sich eine Inschrifttafel (Selig ….) und eine rote Tontafel (PÄDAK …). 

Hauptfoto 

                                    

Geschichte 
 

Die ursprüngliche Bildsäule wurde bei einem Verkehrsunfall 1999 zerstört und in den 
Folgejahren wieder neu errichtet. 
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Ansicht in der Landschaft 

 

 

Detail straßenseitige Inschrift 
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Detail 
Text der am Säulenfuß eingemauerten Tontafel: 
                                     PÄDAK d. ED. WIEN 
                                                          1992 

 Dopler O.  Kolb E.  Pfeifer A. 
           Scheff(?) K.  Steiner A. Saringer A. 

     Zimmermann M.  Eckel I.    Scf(?) 

 

Detail 

                     

 

Detail Bild in der Laterne 
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Blick Richtung Kollnbrunn 

 
Marterl vor Unfall  
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Marterl 1.1.1999 durch Autounfall zerstört 

 


